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Allmendingen, 14.02.2024 
 
 

Pflanzenbau Info 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit unserem aktuellen Rundschreiben wollen wir Sie über folgende Themen informieren: 
 

- Marktinfo Sommergerste 

- Versorgungslage Frühjahrsgetreide 

- Sortenempfehlung Sommerungen 

 

1. Marktinfo Sommergerste 
 

Die Getreidepreise sind seit der Ernte 2023 weiter gefallen. Im Moment ist der Markt aber ruhig und 

weltpolitische Ereignisse spielen am Getreidemarkt eine nur untergeordnete Rolle. Die Braugerste 

hingegen, konnte sich, wie bereits schon im letzten Jahr, im Vergleich mit anderen Kulturen bis jetzt 

noch am besten halten. 

Bis zum 29.02.2024 können wir Vorverträge zu den Sorten des Berliner Programms zur Ernte 2024 mit 

25,00 €/dt frei Gosse Allmendingen und Bondorf anbieten.  
 

Auch für die Braugerste Steffi bieten wir Ihnen die Möglichkeit Vorverträge abzuschließen. So lange noch 

freie Vertragsmengen zur Verfügung stehen garantieren wir bis zum 29.02.24 einen Vorkontraktpreis 

von 38,50 €/dt frei Gosse Allmendingen. 

Bitte kontaktieren Sie uns bei Interesse. 

 

2. Versorgungslage Frühjahrssaatgut 
 

Da wir bei allen Sommerungen, ausgenommen Sojabohnen, Knappheit bei der Saatgutversorgung 

erwarten, bitten wir um eine zeitnahe Bestellung der von Ihnen benötigten Mengen bis zum 29.02.2024. 

Eine ausreichende Saatgutversorgung ist in diesem Frühjahr nicht gewährleistet. 
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3. Sortenempfehlung Sommerungen 

Sommergerste 

 Lexy:  Hauptsorte am Markt mit guter Verarbeitungsqualität.      

  Hohe Ertragsleistung mit ordentlicher Sortierung. Mittelfrüh mit guter Standfestigkeit.  

  Gutes Resistenzprofil bei allen relevanten Krankheiten und v.a. bei Mehltau sehr gesund. 

  Sie sollte auf Grund ihrer starken Bestockungsneigung nicht zu dicht gesät werden. Eine 

  intensivere Bestandesführung mit angepasstem Wachstumsreglereinsatz ist bei ihr  

  absolut lohnenswert. 

   Saatstärke: 300 - 330 Kö/m²; ca. 180 kg/ha 
  

   Erfassung: Allmendingen 

     Bondorf 

     Gnann (Reichenbach)   
 

Sting:  Neue Hochertragssorte, die in der Bestandesführung mit der Lexy zu vergleichen ist (siehe 

  Einstufung Sortentabelle). Sehr gute Standfestigkeit. Frühsaat- und Herbstsaattauglich. 

  Hohes TKG durch eine längere Kornfüllungsphase. Sehr ordentliche Sortierungen.  

   Reife mittel – spät, sehr ausgeglichene Pflanzengesundheit. Ertraglich besser eingestuft 

  als Lexy und Amidala. 

   Saatstärke: 300 - 330 Kö/m²; ca. 180 kg/ha 
     

Erfassung: Allmendingen  

     Gnann (Reichenbach)  nach Absprache 
 

Amidala: Eine Sorte, die auch mit einer extensiveren Bestandesführung gut zurechtkommen kann. 

   Etwas geringeres Ertragspotential als Lexy und Sting. Sehr hohe und sichere   

  Vollgerstenanteile bei niedrigem Eiweißgehalt. 

   Sie bestockt nicht so stark wie andere Sorten und sollte daher nicht zu dünn gesät werden. 

  Die verhaltene Bestockungsneigung ist aber gerade in Bezug auf die Lagerneigung und die 

  Trockenstressstabilität auch positiv zu sehen.  

   Saatstärke: 310 - 330 Kö/m²; ca. 190 kg/ha 
 

   Erfassung: Allmendingen 

     Bondorf   nach Absprache 
 

Steffi:   Nischensorte nur für den Vertragsanbau. Verhältnismäßig langstrohig aber gute 

Reaktion auf Wachstumsreglereinsatz. Die Anfälligkeit für Mehltau erfordert einen 

angepassten Fungizideinsatz, ansonsten ausgeglichene Blattgesundheit. Auf schwachen 

Standorten oder Höhenlage höhere Saatstärke wählen. 

   Saatstärke: 320 - 360 Kö/m²; ca. 165 kg/ha 
 

   Erfassung: Allmendingen 
 

QZBW:  Vorbehaltlich freier Vertragsmengen erfassen wir Lexy in Allmendingen    

  auch als QZBW Vertragsware.  
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Sorten         
Sommergerste           
FJ 2024 

      Neigung zu Anfälligkeit für Ertragseigenschaften 

Ä
h

re
n

sc
h

ie
b

en
  

R
ei

fe
  

P
fl

an
ze

n
lä

n
ge

  

La
ge

r 
 

H
al

m
kn

ic
ke

n
  

Ä
h

re
n

kn
ic

ke
n

  

M
eh

lt
au

  

N
et

zf
le

ck
en

  

R
h

yn
ch

o
sp

o
ri

u
m

  

R
am

u
la

ri
a 

Zw
er

gr
o

st
  

B
es

ta
n

d
es

d
ic

h
te

  

K
o

rn
za

h
l /

 Ä
h

re
 

Ta
u

se
n

d
ko

rn
m

as
se

 

K
o

rn
er

tr
ag

 S
tu

fe
 1

 

K
o

rn
er

tr
ag

 S
tu

fe
 2

 

Lexy 5 5 4 4 4 4 2 4 4 5 5 7 6 6 6 7 

Sting  4 6 3 4 5 5 3 5 4 6 4 6 4 8 7 7 

Amidala 5 5 4 4 4 5 2 4 4 6 4 6 5 8 6 5 

Steffi                               
(Noten Züchtereinstufung) 5 5 5 - 5 5 7 5 5 - - 4 5 5 4 3 

Noten aus Beschreibende Sortenliste 2023, Bundessortenamt 

 

Hafer 

Apollon:  Hauptempfehlung. Hochertragreiche Sorte, standfest, sehr gute Sortierung,  

  gutes hl - Gewicht, sehr gute Schäleignung. 
 

Asterion: Neue Sorte mit guten agronomischen Eigenschaften, gute Erträge in den bisherigen Versuchen.

 Sehr hohes hl-Gewicht sichert die Vermarktung. 

 

Sorten         
Hafer                           
FJ 2024 
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Apollon g 4 5 5 6 4 4 6 4 4 8 5 5 9 9 6 3 2 

Asterion g 5 5 6 5 5 5 1 5 5 6 7 7 8 7 7 2 2 

Max g 4 4 3 4 7 7 5 5 6 5 5 5 8 6 7 2 4 
Noten aus Beschreibende Sortenliste 2023, Bundessortenamt 
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Sommerweizen 
 

Lennox (E):  sehr gute Qualität, erhöhte Lageranfälligkeit und Anfälligkeit    

 für Krankheiten beachten 

Sorten         
Sommerweizen         
FJ 2024 

        Anfälligkeit für Ertragseigenschaften 
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Lennox E 
 

5 5 2 3 6 5 - 2 2 6 - 4 6 6 6 4 
Noten aus Züchtereinstufung 

 

Sommertriticale 
 

Mamut:    vereint stabile Ertragsleistungen mit sehr guter Standfestigkeit und  
 exzellenter Gesundheit, vor allem gegenüber Mehltau-, Braunrost- und  
 Fusariuminfektionen. Abreife mittelfrüh. Saatzeitflexibel auch als Zweitfrucht. 

    

Tomcat:    Alternativsorte zur Mamut. Strohstabil mit hohen Kornerträgen.   
 Sehr Saatzeitflexibel (Mitte November - Mitte Juni), dadurch auch als Zweitfrucht 
 interessant. Sehr geringe Krankheitsanfälligkeit. Abreife mittelspät. 

 

  Saatstärke Triticale: ca. 350 – 450 Kö/m² ; ca. 185 kg/ha 
 
 

Großkörnige Leguminosen 
 

Erbsen:  Alvesta, Astronaute,  

   Kameleon, Orchestra  Saatstärke: 70 - 80 Kö/m² = 220-250 kg/ha 
     

Ackerbohne: Fanfare, Tiffany , Macho Saatstärke: 40 - 50 Kö/m² = 280 kg/ha 
   

Sojabohne: RGT Sphinxa   000 = sehr frühe Reifegruppe  

       150.000  Kö/EH  

       Saatstärke: 70  Kö/m² = ca 5 EH/ha 
 

   Achillea    000 = sehr frühe Reifegruppe  

       100.000 Kö/EH  

       Saatstärke: 70 Kö/m² = 7 EH/ha 
   

   Impfmittel (Hi-Stick 1 Pack / ha) beim Bestellen nicht vergessen.   
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  
 

 

 

Allgaier Agrarhandel 


